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er zurücktaumelte. Mitten im Hagel der] der Mächte vor, über das der Hof nicht ſofort haben, da er feſt entſchloſſen zu ſein ſcheint. 
Papierkugelgeſchoſſe, die die czechiſchen Sozia - ſeine Juformationen empfängt. So iſt es dieſes Mal mit Dewet endgültig abzurechnen. 
liſten gegen den Präſidenten ſchleuderten, er⸗ nicht ausgeſchloſſen, daß die amerikaniſche[ Wenn er nur nicht auch jetzt wieder die Rech⸗ 
hob ſich dieſer todtenbleich von feinem Sitze. Politik gegenüber den angeblichen weit⸗ nung ohne den Wirth — Dewet— macht. 
Er war nicht im Stande, ein Wort hervorzu⸗ greifenden Erpeditionsplänen Graf Walder] Aus Pretoria wird von geſtern gemeldet: 
bringen und gab ununterbrochen das Glocken ⸗ſees den Chineſen neuen Muth eingeflößt hat,] Die Buren am Klipfluſſe brachten geſtern 
zeichen. Die Czechen verlangten ſtürmiſch den] noch in zwölfter Stunde ihre gegebene Zuſageſ einen Güterzug zum Entgleiſen, der mit dem 
Ordnungsruf für Waſſilko. Der Lärm dauerte] wieder einzuſchränken. In Paris iſt man der) Gepäck Kitcheners dem Zuge voranging, in 
minutenlang. Der deutſchradikale Abg. Wolff Anſicht, daß die Mächte keinen Grund haben. dem ſich Lord Kitchener ſelbſt . Vier 
wies die czechiſchen Abgeordneten, die ſich an auf die Beſtrafung der ſchuldigen Würden⸗] Wagen wurden zertrümmert, der Lokomotip⸗ 
ihn herandrängten, zurück, und rief dem Mi⸗ träger zurückzukommen. Die in dieſer Frage) führer getödtet. Nur die prompte Ankn 
nifterpräfidenten Körber zu: „Hätten Sie den | gefaßten Beſchlüſſe der Bevollmächtigten in gepanzerter Wagen von Kitcheners Zug 1 
Muth gehabt, den Czechen ordentlich die Zähne] Peking ſeien als endgültige zu betrachten und einem Theile ſeiner Leibwache rettete den Zug. 
zu zeigen, wir wären mit der Bande fertig] trotz aller Proteſte und Ausflüchte der Chineſen[ Die Buren wurden mit geringfügigem Verluft 
geworden!“ Der Geſinnungsgenoſſe Wolffs, aufrecht zu erhalten. Die Frage, welcher dieſ auf britiſcher Seite vertrieben. Die Buren 
Abg. Iro ruft: „Gehen Sie zum Kaiſer und] Mächte nun näher zu treten haben, betreffeſ hatten Wagen bereit, um den Inhalt des ent 
erzählen Sie ihm, wie hier gearbeitet wird!” die Entſchädigungen. Jede der Betheiligten | gleiften Zuges wegzuführen. 
Abg. Wolff beantragt Schluß der Sitzung. Regierungen hat bereits die Forderungen der Wie verlautet, arbeitet Krüger eine Denk⸗ 
Für dieſen Antrag ſtimmen blos die Alldeut- durch die Wirren beſchädigten Perſonen oder|fchrift über die ſüdafritaniſche Frage aus, die 
ſchen. Die Jungezechen und die Chriſtlich-] Gemeinſchaften feſtſtellen laſſen. Es drängtſ allen Regierungen zugehen ſoll. 
ſozialen klatſchen höhniſch Beifall. Die All-] ſich nun die Frage auf, ob jeder Staat, nach. um ee 
deutſchen rufen den Chriftlihfosiafen zu: „Ihr dem er die einzelnen Forderungen erhoben, a 
ſeid Cache elende Volksbetrüger!“ Die hier a ie AIR: 255 Aus dem Reiche. 
auf folgende Erklärung des Präſidenten über theilung vornehmen ſoll, oder ob es nich an Be ee 
bie "estbeutichen Eingaben entfeſſelt einen | zweckmäßiger wäre, die Begründung der For⸗]; Be 87 7 der i — 
abermaligen Sturm. Die Czechen und die] derungen durch eine internationale Kom⸗ ſtelend 3 Der m jeder Dr BE: el 
Deutſchradikalen drängen zur Präſidenten-] miſſion von Nechtsgelehrten prüfen und die fei 2 an Be, er v. Miguel 
tribüne und verlangen ſtürmiſch das Wort.] von diefer Kommiſſion zugebilligten Beträge Ber rd {Fer 7 A u sig au 1 
Der Präſident will aber keine Debatte zulaſſen.] den Vertretern Chinas bekanntgeben zu laſſen. Fi 5 0 Jahre, dab 8 er en 
Der Tumult wird immer größer. Während] Das letztere Verfahren hat jedoch Feine Ausſicht 5 ſteh 30 re . 
ſich der Präſident erhebt, um ſeinen Platz zufauf Annahme, da es zu große Verzögerungen geleltet 2 —4 A5 Nord ee 85 Vieh Seit 
verlaſſen, werfen ihm die Czechiſchradikalen in ſich ſchließen würde. Es werde daher wahr⸗ & cli verlaſſ er Net nete Cal — er 5 
ihre Geſchäftsordnungshefte nach. Damit ſcheinlich die andere Löſung Platz greifen, daß ift, w er ſich läng 1 a Erh 10 abge 
ſchließt unter furchtbarer Erregung die Sitzung.] jeder Staat die ihm von feinen Unterthanen zuhelt 1 | Art. Bor dei 1 ho 51 . 
Vom jungezechiſchen Klub Hatten ſich nur einige] mitgetheilten Ansprüche prüfen und die Ge⸗ 1 h 5 ge 0 fi 4 — Ber Pr ariſchen 
Mitglieder an den Ausſchreitungen der Motar-| ſamtſumme von China fordern wird, um fie] een ei — 1 borausſich nu noch ge. 
Gruppe botheiligt. rs ann an die einzelnen Beſchädigten zu ver⸗ 8 fernhalten. — Das Befinden des 
Sees Tig es n dee theilen. Dazu kommen die Kriegskoſten der] Abg. Rickert hat ſich, wie man erfährt, neuer⸗ 
RCC eee den dige e 
„ * 112 2 N — 2 7 2 0 | 9 b 
Die Wirren in China. e ijt die Ninderbeft erloſcken den öffentlichen Volgengen Der Aufenthe 
5 e eee ſoll, ſobald ne 4 
8 1 alien die Witterung wärmer geworden 
i Ans Südafrika. wird den verdienten Parlamentarier hoffent 
Chriſtian Dewet ſcheint nun doch nicht lich in vollem Maße kräftigen. — In Ham ⸗ 
Bethenerung der Annahme der Friedens-] „umzingelt“ zu fein, wie die Nachrichten von] burg beſchloß die Bürgerſchaft in ihrer geſtri⸗ 
bedingungen durch die chineſiſche Regierung. Kapſtadt wiſſen wollten, und das Genauefte, gen Nachtſitzung, den Senat zu erfuchen, daß 
Bietet dieſe raſche und unzweideutige Bürg⸗] was die Meldungen feſtſtellen können, iſt, daß er beim Bundesrath gegen die geplante G 


| 
ſchaften für den Ernſt ihrer Verſicherungen, ſoſer ſich „in jenem Diſtrikt befindet, deſſen pez e proteſtüre. — N 5 
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könne. Solche Gründe ſeien ihm bis jetzt aber 
nicht entgegengetreten und er werde nach Ein⸗ 
gang einer Aeußerung der Aelteſten der 
Kaufmannſchaft und nach einer Aeußerung 
des Oberpräſidenten über den Antrag befin⸗ 
den. Von dem Abg. Dr. Barth wurde dem 
Miniſter der Vorwurf gemacht, daß er, ob⸗ 
wohl im Handelsſtande lebhafte Beunruhi⸗ 
gung wegen der vollen Wirkung des Börſen⸗ 
geſetzes und wegen der Zunahme des Differenz⸗ 
einwandes beſtände, nicht die Initiative zu 
einer Aenderung dieſes Geſetzes ergreifen 
wolle. Der Abg. Gamp erkannte an, daß mit 
Rückſicht auf die Bedeutung von Treu und 
Glauben im Handel das Börſengeſez jo zu 
ändern ſei, daß fortan kein im Handelsregiſter 
Eingetragener den Differenzeinwand zu er⸗ 
heben berechtigt ſei. Der Miniſter Brefeld 
hob hervor, daß nach ſeiner Ueberzeugung 
keine Aenderung des Börſengeſetzes zu erſtre⸗ 
ben oder zu erreichen ſei, welche nicht auf dem 
Boden dieſes Geſetzes ſtehe. Er erkenne au, 
daß mit Rückſicht auf die Rechtſprechung des 
Reichsgerichts es ſehr erwägenswerth ſei, ob 
nicht der Kreis derer, welchen der Einwand 
des reinen Differenzgeſchäfts zu verſagen ſei, 
über die in das Börſenregiſter Eingetragenen 
auf die in das Handelsregiſter eingetragenen 
Perſonen und Firmen auszudehnen ſei. Er 
habe bei dem Herrn Reichskanzler zur Er⸗ 
wägung dieſer Frage eine aus Sachverſtändi⸗ 
en aus verſchiedenen Streifen des Erwerbs- 
ebens und Autoritäten auf dem Gebiete des 
Handelsrechts zuſammengeſetzte Kommiſſion 
angeregt und werde ſeinerſeits die Sache 
weiter verfolgen. Dieſe Erklärung fand bei 
dem letzten Redner, dem Abg. v. litz, Zu⸗ 
ſtimmung; er wies darauf hin, daß die Quelle 
es Differenzeinwandes nicht ſowohl in dem 
örſengeſetz, als in den Artikeln 702 und 764 
des Bürgerlichen Geſetzbuchs zu ſuchen ſei und 
daß es darauf ankommen werde, den dort 
hervorzuheben iſt nur, daß die beiden Parteien] allgemein gegebenen Differenzeinwand für alle 
der Rechten diesmal für eine kommiſſariſche Handeltreibenden und dentzufolge in das 
g. ſtimmten, was für die Reichs-] Handelsregiſter Eingetragenen a ließen. 
partei der Abg. v. Tiedemann, für die konſer⸗ 
0 tive der Abg. Rettich kurz begründete. Ein 
eil der konſervativen Partei verhält ſich 
gegen den Diätenvorſchlag zwar nach wie vor 
ablehnend, doch würde auch dieſer Theil eine 
enderung feiner Stellungnahme von ge— 
wiſſen Vorausſetzungen abhängig machen, die 
der Redner nicht näher bezeichnete. Die Frage 
des Abg, Bebel, ob die Beſeitigu s allge- 
meinen direkten Wahlrechts gemeint ſel, ver⸗ 
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Der Reichstag, 
der ſich geſtern mit Initiativanträgen be- 
ſchäftigte, brachte zunächſt die ſchon durch 
mehrere Wochen geſchleppte Debatte über die 
Theaterzenſur zu Ende. Es ſprachen noch der 
Abg. Träger für, der Abg. Stockmann gegen 
die Aufhebung der Zenſur, worauf der Abg. 
Müller⸗Meiningen in einem Schlußworte die 
ganze Frage noch einmal in größter Breite 
andelte. Für die Ueberweiſung des frei⸗ 
8 ſinnigen Antrags an eine Kommiſſion ſtimmte 
die ganze Linke, dagegen das Zentrum und 
die Rechte. Die letztere Parteigruppe blieb, 
obwohl ſie im vollbeſetzten Hauſe die Mehrheit 
tepräjentirt, mit 73 vegen 74 Stimmen in 
r Minderheit; ein Beſchluß kam wegen ber 
unzureichenden Zahl der abgegebenen Stim⸗ 
men nicht zu Stande. Die Sitzung mußte 
feſtgeſtellten Beſchlußunfähigkeit wegen 
abgebrochen und für Erledigung des folgen⸗ 
den Gegenſtandes — des vom Zentrum wieder 
ebrachten Antrags auf Gewährung von 
Ci bezw. Anweſenheitsgeldern und freier 
iſenbahnfahrt an die Reichstagsabgeordneten 
— formell eine neue Sitzung eröffnet werden. 
Die fachliche Erörterung 


liche der Diätenfrage 
trug zu deren Beurtheilung nichts Neues bei; 


Krawallſeenen 

ſpielten ſich geſtern wieder im Wiener Abge⸗ 
ordnetenhaus ab. Vor Eintritt in die Tages⸗ 
ordnung gab Präſident Graf Vetter eine Er⸗ 
klärung bezüglich der Zenſurjeung der Inter⸗ 


pellationen ab und ſagt, er werde das ihm zu-] darf man auch gegenüber den jo beſtimmt 
ſtehende Zenſurrecht in liberalſter Weiſe aus⸗ Adun 


den pon den Stödten Carnärvon, Kehnhardt, Kiel beſchloß geſtern die Stadtvertretung 

rieska und Britſtown gebildet werden“.] Aufnahme einer ſtädtiſchen Anleihe in Die 
Dann hat er allerdings noch ziemlich viel tsſekre 
Ellbogenraum, und mit einer „Umzingelung“ 
durch die Engländer dürfte es noch 
haben. — Ki 


des Reichsmarineamts, Vizeadmiral von Tir⸗ 
gute Weile] pitz, lehnte das Anſuchen der Stadtvertretung ; 
er ſchweigt ſich überdies über be Kiel auf Freigabe der am diesſeitigen Ufer 


5 i 0 2 üben und über die Verleſung ehva zeuſurirter inausgehen die augenblickliche Situation vollſtändig aus] des äußeren Hafens gelegenen Wiker Bucht 4 
neinte der Abg. Rettich. Die Ueberweiſung Interpellationen in geheimer Sitzung einen tſchili n a reſp. das Kriegsamt ſieht keine Veranlaſſung, zur Anlage eines Handelshafens unter Hin. 5 
an eine Kommiſſion wurde einſtimmig be⸗ Ellenbogen mer im Sinne des Grafen Walderſee gelegen i 
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werfen jollen und beantragt; über die Er-| nicht | ſch da 5 — er kann 
3 8 nicht daran denken, arüber hinweg⸗ 
klärung des Präſidenten die Debatte zu er⸗ ient es * hinweg 


irgend welche Aufklärungen zu geben. Man 
kann ſicher fein, daß, wo grade jetzt das britiſche 
Parlament tagt und die erung von den 
Volksvertretern wegen des „South ⸗African 


ſchloſſen. Regierungsvertreter hatten der Ver⸗ 


weis darauf ab, daß die fortſchreitende Aus⸗ 2 
handlung nicht beigewohnt. | 


breitung der Marine⸗Anlagen durch den ge⸗ 
anten 5 beſchränkt werden würde. — 


Abgeordnete 


- a ö zuſetzen. Auch l s nahe, daß die Befehls-] Buſineß“ auf das ſchärfſte zur Rechenſchaft ge⸗ er der Stadt eine Million Mark zur 
8 Im nhaus öffnen. Als der Antrag mit 178 gegen 98 haber der engliſchen, franzöſiſchen und japani⸗ zogen wird, mit ungünſtigen und unerfreu-] Förderung wiſſenſchaftlicher Unternehmungen 
rde die geſtrige Sitzung mit der allge] Stimmen abgelehnt wird, entſtebt großer | ſchen Truppen, wenn es anders wäre, nicht] lichen Meldungen vom Kriegsſchauplatze ſo] geſtiftet. — Dem geſtern eröffneten Landta 
ten‘ Beſprechung zun des Mini- Lärm. Die Alldeutſchen verlangen Ss luß der ohne Weiteres zur Mitwirkung bereit ſein lange als nur oben möglich zurückgehalten zu adt: wur N fen 
ters del und ausgefüllt i en rufen, derartige 3uf . R werden wird. zwa einigermaßen frohe Errichtung einer Sandelstonmer für das 
Im Weſentlichen handelte es ſich um eine unde vor ganz Europa. Der Eine Pekinger Drahtung von „Laffans“ Bot une / Verzug zur Ver-] Fürſtenthum, angekündigt. et 
Frage der Errichtung einer Handelskammer lotac begann eine Rede in Sprache.] Bureau vom 19. Februar beſagt: Li und ſöffentlichung kommen dürften. a Scr 
für Berlin und die Aenderung des Vörſen -er trat hervor aus den Bankreihen gegen die] Tſching ließen  geitern die Geſandten an- 


Im Uebrigen befindet ſich Dewet in einem 
Bezirke, der für ſeine Zwecke beſſer als irgend 
ein anderer geeignet iſt. Vor Jahresfriſt be- 
fand ſich die holländiſche Bevölkerung jenes 
Theiles der Kapkolonie in heller Empörung, 
und Lord Kitchener in Perſon mußte vom 
Norden hinunter eilen, um Ruhe zu ſtiften. 
— Einige Meldungen laſſen vermuthen, daß 
er von Prieska, Carnarvon und Viktoria-⸗Weſt 
aus bereits beträchtliche Verſtärkungen an 
Mannſchaften erhalten hat und daß die Be⸗ 
völkerung dieſer Bezirke ihm jede denkbare 
Unterſtützung zu Theil werden läßt. — Außer⸗ 
dem ſteht bereits feſt, daß das Engagement 
vom 15. d. in dem Dewet einige Wagen und 
ein paar Gefangene verlor, nichts Anderes als 
ein Nachhutgefecht geweſen iſt, in dem die 
Burenabtheilung die Engländer lange genug 
aufhielt, um es dem Hauptkorps zu ermög⸗ 
lichen, in der beabſichtigten Richtung, die ſich 
bislang noch nicht feſtſtellen ließ, weiter nach 
Weſten oder Südweſten vorzurücken. Die vier 
engliſchen Heereskolonnen unter den Generalen 
Plumer, Knox, Bruce-Hamilton und White 


Präſidenten⸗Tribüne, zerriß die Geſchäftsord⸗ fragen, ob das Verlangen nach den Köpfen 
nung, warf die Fetzen auf die Miniſterbank] Tſchaoſchutſchiaos und Yıingniens befriedigt 
und gegen das Pult des Präſidenten. Der] fein würde, wenn dieſe Männer gezwungen 
rumäniſche Abgeordnete Freiherr von Waſſillo, würden, Selbſtmord zu verſiben. In dieſem 
ein Hüne von Geſtalt, ſtürzte ſich auf Klotac] Falle würde wahrſcheinlich in einigen Tagen 
und verſetzte ihm einen Stoß, daß er zurſick Fein Edikt des Kaiſers erlaſſen werden, das den 
taumelte. Die czechiſchen Sozialiſten und] Forderungen der Mächte hinſichtlich der Be⸗ 
Agrarier bedrohten Waſſilko, der ſie aber zu- ſtrafung der ſchuldigen Würdenträger völlig 
rückdrängte. Die Rumänen, darunter Biſchof] willfahre. Dem Vernehmen nach lautete die 
Kepka, kamen Waſſilko zu Hülfe, aber andere] Antwort der Geſandten, daß dieſe Selbſt⸗ 
Abgeordnete verhinderten ein Handgemenge. morde fie befriedigen würden, wenn die übri⸗ 
Es herrſchte große Aufregung. — Wegen an- gen erforderlichen Strafen vollſtreckt würden. 
haltenden Lärms und Tumults wurde nach Wenn das erwähnte Edikt erlaſſen würde, 
1 Uhr die Reichsrathsſitzung abgebrochen. Der würde die geplante militäriſche Expedition 
Präſident erklärte, er könne unter ſolchen Um- natürlich aufgegeben werden. 
ſtänden niemand das Wort ertheilen. Ein in Newyork eingetroffenes Tele- 
Der „Voſſ. Ztg.“ wird über die Sitzung gramm aus Peking vom 19. Februar meldet: 
noch gemeldet: Dieſelbe erinnerte mit ihren] Tſching und Li-Hung⸗Tſchang empfingen ein 
Sturmſcenen an die Badeni⸗-Tage. Wie nach- Telegramm vom Hofe, welches in der Haupt. 
träglich bekannt wird, wollte im größten Tu, ſache beſagt, daß der Hof allen Forderungen 
multe der czechiſch-radikale Abg. Klotac ein auf] der Mächte nachkommt, obgleich er über einige 
der Miniſterbank befindliches Tintenfaß er-| minder bedeutende Punkte noch nähere Auf- 
1 offenbar um es gegen den Präfldenten] klärung wünſcht. Das bedeutet wohl, daß die 
es Hauſes zu ſchleudern. Im rechten Augen- Chineſen auch hier wieder ihre Zuſtimmungſ bleiben angeblich den Buren auf den Ferien, 
blicke trat ihm Abg. Baron Waſſilko entgegen] verklauſuliren. Man hat gute Fühlung in! und Kitchener ſoll außerdem noch andere be⸗ 
und verſette ihm einen ſtarken Stoß, jo daß Singanfu, und es geht kaum etwas im Rathe trächtliche Truppenabtheilungen herangezogen 


Deutſchland. 


Berlin, 21. Februar. Von einem Beſuch 
des Königs Eduard in Berlin iſt bisher an 
amtlichen Stellen noch nichts bekannt ge⸗ 
worden. 

— In hieſigen politiſchen Kreiſen unter 
liegt es keinem Zweifel, daß die rieselt 


geſetzes. Die Errichtung einer Handelskam⸗ 
mer in Berlin war von der konſervativen 
en beantragt und wurde von deren 
ednern ſowie von den Abgeordneten Dr. 
aaſche (natl.), Cahensly (Ztr.) und dem 
von Zedlitz (freik.) befürwortet, von den 

5 gg. Richter und Barth bekämpft, während 
er Abg. Gamp auf die Schwierigkeiten einer 
zweckmäßigen Organiſation der Handelskanı- 
mer hinwies. Der Miniſter für Handel und 
Gewerbe hob, nachdem er den geſchichtlichen 
Verlauf der Angelegenheit dargelegt, hervor, 
daß er ein lebhaftes Intereſſe an einer richti⸗ 
gen Geſamtvertretung des Berliner Handels 
und der Berliner Induſtrie habe, daß aber die 
Korporation der Berliner Kaufmannſchaft, 
welche ſich zu Zweidritteln aus Börſeninter⸗ 
eſſenten zuſammenſetze, weder als eine ſolche 
ungeſehen werden könne, noch wegen des vor⸗ 
wiegenden Vörſenintereſſes Ausſicht habe, ſich 
zu einer ſolchen auszugeſtalten. Jetzt liege 
die Frage übrigens nicht mehr fo, ob Korpo. 
ration oder Handelskammer, denn bei ihm ſei 
die Errichtung einer Handelskammer bean- 
tragt, zu der er nur aus Gründen des öffent⸗ 
lichen Intereſſes die Genehmigung verſagen 


3 
| 
\ 
der „Petersb. Handels- und Induſtriezeitun | 
direkt auf den Finanzminiſter Witte zurſickzu⸗ | 
führen iſt. Sie deckt ſich vollſtändig mit Allem, 5 
was bisher über die Anſichten der ruſſiſchen. I 
Regierung bekannt geworden ift. ö 
— Dem Londoner „Truth“ zufolge wer⸗ 

den der König und die Königin von England 
Ende März Kopenhagen beſuchen und fir b 
wahrſcheinlich an Bord der Pacht „Victorig 
and Albert“ durch den Kaiſer Wilhelm⸗Kanal 9 
i 


dahin begeben. Der König werde während 
ſeines Aufenthaltes in Kopenhagen einen 
Privatbeſuch bei dem Prinzen und der Prin« 
zeſſin Heinrich von Preußen in Kiel machen. 
Wahrſcheinlich werden der König und die Kö⸗ 
nigin über Deutſchland nach Haufe zuriick 
kehren. 

— Der König von England wird nicht 
erſt am Sonnabend London verlaſſen, ſon 


0 3 8 (erbeuteten Skalp, jo ſchwang Seefelder das gebüßt; derſelbe hätte auch nicht mehr zu dem Spur ift ja längſt verwiſcht — längſt — Many hat, ein Schreckgeſpenſt, das ſich vor des | 
Der Dämon des Hauſes Papier, welches den grimmigſt Gehaßten ſei, ſtets müde geſenkten, wie von einer unficht- muß nur den Muth haben ſich ſrchtios zu as Morgen dent in Nebel auftel = 
nen Händen überlieferte. baren Fauſt niedergedrückten Haupt. gepaßt. zeigen!“ .. Eine kurze Weile that dieſe Selbſt⸗ 

Haß und unbändige Rachſucht verzerrten Wie in feinem ſelbſtbewußten Weſen, jo hatte Einen Augenblick hob er das Haupt mit dem beſchwichtigung ihre Wirkung. Dann aber 
in ſeiner äußeren fahlen Antlitz, in welches Furcht und Reue ſchrie es wieder in ihm auf: Nein, nein, — 


errn gegolten. Jetzt ſchien er in der Klei- Welt zu zeigen vermöge. Es war nur ein Ver⸗ ſchreckt!“ 

Das Gewiſſen iſt keine Sinnestäuſchung, es 
it Wahrheit, grauſame, unerbittliche Wahr⸗ 
heit! 

Ruhelos ſchritt der gequälte Mann in dem 
prunkvollen Gemache auf und nieder. Da 


TEEN N 00 WER TEE 


unſicherem Blicke ſtarrte Strumborn ſie an 
| und fuhr dann ruhiger fort: „Was haft Du, 
nuten, und jeder Pendelſchlag der Uhr konnte Willibald?“ 


Die beiden Eintretenden hatten ſich ein⸗ 


Der Zufall iſt des Glückes Feind. — Nicht zu, legte ihm den Arm um die Schulter und 
Bde mit beſorgter Stimme: „Papa, Du bifk 


„Nichts, nichts fehlt mir! Ich fühle mich 
durchaus wohl!“ erwiderte Strumborn abe 


ſeiner Kehle ein heiſerer Schrei toller Freude. Welt mit Verwunderung, die ihm Nabeitehen- Laut, bald & unhörbarem 


kend, dem ; £ 2 Kopf in die Hand. 
Ä 5 * A ; Weg mit dieſen ſelbſtmörderiſchen 
tönte es von den Lippen ſhotte ſich die geſunde Röthe geflüchtet, die Fauſt und ſtreckte fie drohend aus Heeg einen e eee Phantaſten, leere, inhalis- 


ent- loſel“ murmelte er. „Was iſt denn die (Fortſetzung folgt.) 
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dern, wie der Draht aus Cronberg meldet, hehe um — — von Bautonſenſen ein, nem Lebensende thätig geweſen iſt. Auf zu erfreuen und auch Vertreter der Behörden Staat mit dent = Reich enge eine 

am Son nabend ſchon dort eintreffen und im von denen 1214 ertheilt und 47 auf das neue Kolberg haben die ſtädtiſchen Behörden waren der an ſie ergangenen Einladung be⸗ Signal ſtatio der Elbemünd 

Schloß riedrichshof Wohnung nehnlen. 5 J Verwaltungsjahr zur Bearbeitung übernom- beſchloſſen, eine eigene Rathsapothefe N reitwillig gefolgt, um mit ihren Damen fich] ten. Das Reichsmarincamt hat dieſe 5 — 

ie die „Nat. lib. Korr.“ meldet, cn men wurden. Auf 492 Geſuche konnte ein richten, wie ſolche dort a Zu 8 on 7. bunten Trubel zu betheiligen. Sn Don - 3 A 

man An Reichstagskreiſen geneigt, anzunch⸗ Baukonſens nicht ertheilt werden. An Gebüb⸗ beſtanden hat. 

men, daß, wenn der Diätenantrag im Reichs ren gingen 42 484,25 Mark ein, denen an Ats 2 W 

tag wiederum zur Annahme gelangt der Bum gaben 44 416,77 Mark (8883952 Wart per 

desrath an feinem bisherigen Stande ee ſönliche, 557745 Mark ſächliche Koſten) gegen 
ſeſthalten werde. überftehen, fo daß die Ausgaben die Einnah⸗ 

£ Zu: men um 1932,52 Mark überſchritten. — Die. 


6 ri 


literatur |.obe erinnerte. Dem Feitfomitee muß die An- 
des Beni are Si 2 Be gezollt werden, daß es bedacht war, 


K 2 Hafen⸗Verwaltung ergab an Ein für Unterhaltung zu ſorgen, und wenn auch Shen und * Rhederelen und 2 ns 
Stäptiiies, nahme 1212417 Mark, au Ansgabe 1651 573 Dito Hendel in a * S. in welcher kde anfangs noch Aſchermittwoch⸗Stimmung vor⸗ für bie 
ra Mark, fo daß ein Zuſchuß von 139156 Mark g herrſchte und bei den im erſten Theil von f burg, die die = telegraphiichen we 
© nöthig war. Die Einnahmen ſtellten ſich zu⸗ Sängern und Sängerinnen gebotenen Lieder⸗ 


meldungen bearbeit 


Jedem, der ſich dafür intereffirt, ein Katalog vorträgen 
derſelben gratis gewährt. Das letzte Werk ſpäter gemüthlicher Heiterkeit Platz. An ſol⸗ 
1444 — 1448 bietet eine gelungene Ueberſetzungſchen ſehnt ſich das Publitum eben mehr 


Aus dem mind der Stadrſſammien aus: 166234 Mk. Hafengeld, 507255 anhielt, ſo machte dieſelbe doch 
Stettin vom 1. April 1899 bis dahin 1900 ent.] Mark Bollwerksgeld, 33 127 Mark Ueberlade⸗ 
nehmen wir den ſtatiſtiſchen Mittheilungen geld, 244.751 Mark Abfertigungsgebühren, 
noch Folgendes: Geburten fanden 54839 222 Mark Kai-, 17 und Zählgebühren, des englischen Romans von Wiltie Collins uach humorvoller Unterhaltung, als nach künſt⸗ 
Hatt und zwar 2844 männliche und 2647 weib 10648 Mark Znſchlags Krahngebühren, 45 514 „Detektiv⸗Geſchichten“. Ein überaus inter- leriſchen Gaben, dies zeigte ſich auch geſtern. 
„darunter 663 uneheliche. Mehrgeburten Mark Ueberführungsgebühren, 41323 Mark eſſantes und spannendes Buch, das ich den Dum als Herr Sikla das erſte Kouplet vom 
kamen in 63 Fällen vor und zwar 21 mal] Zuſchlagsgebühren und 5560 Mark Lagergeld. Leſern und namentlich den Poltzel-Beomten Stapel li „fand er damit ſtürmiſchen Beifall 
2 Knaben, darunter 2 todt, 20 mal 1 Knabe Das Anlagekapital betrug am 1. April 1900 2 zu und die [gemeine 1 wurde danrit 
und 1 Mädchen, 21 mal 2 Mädchen, darunter 17 775 810,15 Mark, davon kommen auf den leſen enmfehle. 50 (gehobener; es zeigte ſich auch ſpäter, als das 
4 Mädchen todt, 1 mal Drillinge (3 Mädchen. alten Hafen 6816 111,14 Mark, von denen als 8. Ben ger, Rumänien im Jahre Programm A heiterer geſtinnnt war und 
Eheſchitezungen —— 1544 ftart und getilgt 1615 788 Mark abzusetzen find, jo daß 1900. Stuttgart bel J. Engelhorn. Groß⸗ die Peitglieder der Theaterkapelle einen Streit 
2. mit 1420 gfrauen, 87 Wittwen und 5 200 323,45 Mark weiter zu verzinſen blieben, Lexikonformat mit 14 Tafeln, 1 Karte und e und ihren Leiter, Herrn Kapell⸗ 
iedenen Frauen, von den „jungen und auf den neuen Hafen 12 575 486.70 Mark. 26 Abbildungen im Texte. Preis 10 Mark.] meiſter 1 des Publikums 
en ſtanden 12 im Alter von 50 bis 60 — An Eisbrechergebüßhren, deren Er⸗ Das Buch zeigt uns Die großen Fortschritte, in 8 arten- 
Jahren, 4 im Alter von über 60 Jahren. In hebung vom 13. Dezember 1899 bis M. März welche das Laud in der Moldau und in der 
21 Fällen heiratheten Geſchwiſterkinder, in 1900 ſtattfand, wurden 26989146 Mar: 
einem Falle ein Oheim die Nichte. Sterbe⸗ vereinnahmt und abgeführt. — Die Geſamt⸗ 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 21. Februar. der 
Nachfrage nach 3 
münzen, die aus Anlaß des zweihunderk⸗ 
jährigen Beſtehens des Königreichs Preußen 
geprägt find, it angeordnet — 
nachträglich noch für fünf Millionen 
hergeſtellt werden, und zwar für 1800000 
Mark Finfwartftüre 


I An Dividenden jür das ahr 1900 
zahlen: die 


nur hr ſondern 
können, 


bie Tonne 


fülte waren 4120 zu verzeichnen, 2275 männ⸗ zahl der im Hafen angekommenen Fahrzeuge es alte Erinnerungen Wagen aber rens dorf 12 Prozent wie u 
liche und 1845 weibliche, wobei 159 Todt⸗ belief ſich auf 6763 von 3 813 237 eee atte Herr Sikla den Löwenantheil“ (Offene Stellen für Militäranwärter 
Zeborene ai ana find, von den Verſtorbe⸗ Ranmgehalt, davon 11961 Jede an 1 herzhaften Beifall, als er mit feiner im Bezirk des 2 Armerkorps.) 1. ki © 
nen waren 3773 geliſch, 124 katholiſch, 1 612217 1 E die e Stimmen] Altdamm, kaiſerliches Poſtamt, L 
u. unitirte. 


37 37 ſonſtige Christen un und 27 Juden. Von den]? 
Verſtorbenen ſtanden 85 im Alter von 8085 ch zu landen. reichen Ge⸗ 
Jahren, 30 im Alter von 8590 Jahren, und Seedampfern, welche im 55 Pa eg wach in hat. W er 7); 


2 alt und d 
en 


8 im Alter von 9095 und 1 im Alter von gehörten 2 e nach an: 2390 ernten Raum f — im Werker eine] di rin 
5 100 Jahren. In den Krankenhäusern] Dentichland, 636 Dänemark, 740 Schweden, fürchterlich iR. Enge zeigte. Neu iſt die Idee je 700 der — 
und öffentlichen Anſtalten kamen 723 Sterbe⸗ 247 agen 309 England, 68 pi eines Jahrmanxftes nun eben nicht, aber ſie Wohnung — 1 Mn 

73 Holland, je 5 Frankreich und wird 2 Wicker mit Vorliebe verwendet, S 2 — Gehalt 


3 Oeſterreich. Die Güterbewegung im Srl Fe 125 Thel beben ah, 1 =: 


bezirk und im Dunzigkai belief ſich au 918.447 t verr 127 . Mrd — Bere — un 3 
Porto- Tonnen (gegen 209 285 Tonnen im Jorjahr), elne e e . W = — ö i ö 
und Telegrapheugebühren Einnahme 2.488 370. davon waren im Freibezirk waſſerwärts ein- eſſirt ih nicht dafür — laſſe ſich „Dies Blatt 
Nark, an Empfänger im Orts: oder Land: gegangen 387775 Tonnen, ausgegangen gehört der Hausfrau“ (Verlag von Friedrich 
bezirt gingen ein: 412375000 Stück 103043 Tonnen, im Dunzigkai eingegangen Schirmer, Berlin SW. „Penenburgerſtr. 14a), 

286 087 Tonnen, ausgegangen 141 542 Ton- fommen, wo der Abd Abdruck des fröhlichen Ro⸗ 


„nen. Die Anzahl der angefonunenen See. mans a a Der Name des be 


jälle vor. — Die Zahl der de Gebäudeſteuer 
teranlagten Grund ſt ü betrug 3444 
gegen 3370 im Vorjahre. Im Poſt- und 
CCC 


ee md der 7 en 3 
Sofort, 3 Magiſtrat, N 
und Laternenanzünder, 


ie April 1908, Wongrowi 
„ Magiſtrat, Polizeiſergeant, freie — 


63 722 Briefe mit Werthaugabe, 1778 Packete und Flußfahrzeuge betrug im Freihafen 1438 wührten die Ae Wachen dieſer 

ntit Werthangabe. Im Orte auf n wur⸗ von 1418 852 Kubikmeter Raumgehalt, im ER A „anzureißen“, ge es 5 Kauf- nung und 800 Mark Gehalt. 

en: 18 506 956 Briefe, Poſtk eg Haden Auge; 1089 von 1.185 423 Kubikmeter Blat rt 775 3 Ein freundlicher Blick aus — Wie aus Swinemünde 2 
Board Ob Se ma Kamen] alone a nn Kane Bo u Ye Eh er ne Be ee len Se 
3676 Packete mit Werthangabe — zeuge ‚mit 1 448.852 ee er tele den ‚ie | 28 8 10 Waren ile 1 tg Ferre E 222 — 
find. weiter 87 883 Poſtna Schiffe — fo daß die Er 


Poft-| ti 5 Ae su en Je daß wir as Hd x aber an 
Lage, es ehlen zu en, ſo wir 
autveijungen warden 48.371 755 Wart ein auf heute mit der Verſicherung begniſgen dürfen, 
und 81111618 Mark e Die horn J baß es in feinen Rubriken e iche er. fi 
der von den 1 1 e d beſſerungen und Vervollkommnungen 5 En 
3 Detlef 27 Faß 92 85 ii - _iweifen hat. Für jede Familie wichtig | ſichtskarte oder ein Siena chen Funker Blu. bis zur Greifswalder Ole zu bringen, von wo 
nen . die aun e verständlichen Artifel über Er⸗ men angeboten wurde. onders ſtark war 
— Von den 19 bel der Stadt auf — 


angenen Te une | 1 5 e - ner undheits e; der Andrang an dem Side t — wie 
ange der Poſtanſtalten betr „der Tele- %rovimielle un ſcha . Fe ar Ne ee en viel Schöne Find nicht dort geſtern unter die bat⸗Dienſtvertrag angeſtellten 
belm WMagiſtrat und der Stadtverordneten⸗ 


raphenanſtalten 12, der — Verkaufs An Auszeichnungen ſind verliehen: dem ; > . gebracht worden“ aud mancher Junge 
faden für Poſtwerthzeichen 40, der Briefkaſton eiſter a. D. v. 1 zu Bauer im . 8 en üktere — 5 Verſammlung elne Pe en auf Grhähsng 
bezw. Megelnng ihres D ät nſatzes eingegangen. 


Kitten 
118, der Stadt · Fernſprechſtellen 2180. Die Kreiſe Greifswald, bisher Eskadronchef in 
Einnahmen aus dem Verkauf von ee Garde-stüraffier- — und dem wit Arten Yan 5 an e Seen Dieſelben weiſen darauf hin, 1 — mehrere 
215 Aber ſehr ae hen wir der Hafen-Deputation, die i 
aß man imit den reinſten Abfichten dem Straf- im Dienft der Stadt Stettin n ii jet 5 


pelzeichen betrugen 77647 Mark. A. D. v. Ban zu Boltenhagen 
geſetz verfallen kann, denn die aufgebotene 100 Mark Monatsdiäten 


equiſitionsſachen gingen 11.658 4 Rreife Schivelbein 

bg trafen: 3762 Steuer. Beiträge, 2 5 
wurden 1851 durch Beitreibung, die übrigen Jahren 

ee — die — die eine Mr Hei Polizei“ 5 1 eine ſehr Wee Seu die Techniker der Deputationen filr 

Dramburg boflfomnen abe, id were ge Thätigkeit. die N übri | Strahenbam und —— und Gas⸗ und 

e 0 Sorgen Löffler gelt eles Gef — [itpa nat Stjeoheit aus 

bebe 22 behaupteten, fie gen. nu, daß fährtich 210 


waren fruchtlos oder jonft nichl zu erledigen, 
das All » 
yeicen, L Site den dose Pant der böchens zu erreichende Piiiumet 


ichnahm 
und 14888 e 


555 betrafen Kurkoſten Einziehung, 3228 
Theilzahlungen wurden 297 erledigt, 258 
wieſen ſich als nicht einziehbar. 
von Vermögensverhältuiſſen erlegen 


| Gerichte: Zeitung, N 


0 an 
Fällen, Beglaubigung von Unterichriften — umbau zu Skraffand bewilligte geſtern feien mehr der Gewalt, als dem Recht ver⸗ 
Ausſtellung von Atteſten in 151 Fallen Aus⸗ die Budgetkommiſſion des Abgeordneten — Der an der fallen. Doch auch der nobel ausgeſtattete] für Techniker der genannten Deputationen it 


„Radau-Platz“ fand ſeinen Schluß, nicht aber] Die Petenten hätten jedoch nach elner praktiſchen 
fo bald der „Geſindeball“, denn als wir kange Tharigteit als Maurer, Zimmermann oder 
— lange nach Mitternacht das Konzerthaus Schloſſer eine 3—4 Semeſter nufaſſende Bau⸗ 


leindeſchule in Stettin⸗ 
A an Walter 


An) hauſes als erſte Rate die Summe von 300 000 
Die ann J wur Eu von * Strafkam⸗ 


5 von © 
1405 Fällen, Wohnungsermittelungen in 2177 Mark. 
Fällen, Abgabe an das Privat⸗Auskunfts 


EN, Ver · 


olgt 211 7 verließen, urn fih die Paare noch ) Hiſtig gewerkſchu und 

a = 10 it Fade — a een zu 116 Nahe been der en bes Herren mi >> Kömmengelten ut der Neben la iran den ea 
eilt, in 45 Fällen abgelehnt o 5 urtheilt. a ö s „gleich. Bei dieſen auf Lebenszeit an 

gezogen. — Beim ſtä dt. Wahlbure au — Sreijswald-Grimmen-Trib- don der Strufkummer des Land liebten Augen, es waren aber auch noch zu Hag ee AR 3 3 


ingen im Laufe des Jahres ein: 135638] fees: gerieth der Hülfsbremſer Haſermeiſter pring nette 5 und anderes Geſinde 

Follzeiliche N 879 Mittheilu aus Grimmen zwiſchen die Verladerampe und e gegen auf dem Tanzboden“. EEE, hr Mark und endet mit — Mark, auch hätten 
r Unterſtützungsempfänger, 789 Mitthei⸗I den . erlitt ſo ſchwere e e die Sittlichkeit zu 9 Jahren e ber! CCC die Beamten ganz erhebliche Steuerermäßigung, 

lungen über Verſtorbene, 66 Fr in daß er darauf verſtarb. — Der Ziider-] urtheſlt. ö — Vergünſtigungen in Krankhelts fällen. 

über Beſtrafte und 359 Schriftſachen; Ferner] meifter J. Topſcherky in Demmin 3 * n Sehiffs nachrichten. Die Techniker jedoch, weiche auf Privat⸗Dienſt⸗ 

ee 15 de gr ef ee 155 in * 7 r — 4 ne 3 ‚Hımburg, 20. Februar. Auf dem f vertrag geſtellt m Kos Be find, er⸗ 
e owie die Hausſteuerliſten ich] burtstag. — In Pyritz findet heute die Bo- 75 n mit dem gehe item 

ehe Perſonen, welche bis zum nächſtenſerdigung des Oberpfarrers Berg ſtatt, welcher Vom "Gefindebatt, e 1 * 33 F ntenbteei der mit ihuen in — 

— ae pe er — de e; — 5 an 2 ey Ollaber * 3 th er en . rohr, jo daß vier Mann des Maſchinenperſo⸗ Bildung ſtehenden Bauaſſiſtenten. Schließlich 
rchgeſehen u as Perſonenſtandsregiſter] Pyritz gewirkt hat. J 5 trat er theaters geſterr N ; ! 

— ae — Bei der Naben in den Wuheitand. und jiebelte nach Stettin Hanzerihanſes als „Geſindeball“ veranſtaltete nals durch Verbrühen getödtet wurden. 4 — en be au 

Bolizei- erwalung gingen 1753 Ge-Jüber, woſelbſt der Heimgegangene bis zu fei- Koſtümfeſt hatte ſich einer ſtarken Theilnahme In 1 wird der hamburgiſche! dem nge und mit ihnen 
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Berliner Börſe Barmer Slabt⸗Anl. 
vom 20. Februar 190 l. Perner 
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und r Ale tn de“ Garde. jDieufiber gemacht. Die Station ſoll den See 
Kun n Lite r. an um — 0 — — — | 
men, d. i. den Nachrichtendienſt zwiſchen den 


und für 3.200.000 Mark 


d z fegen. © 


5 
| 


Nr. 30, woſelbſt Kolonialwaaren, insbeſondere 


Keller des Hauſes Hohenzollernſtraſſe 73 wur. 


uf fleiſchige 
2 „ € 5 
„Am 15, Februar war in 


Pommern die. Maul⸗ 7. Jahre. 


und Kühe 38 bis 40. 


57 bis 59; b) mittlere Maſtkälber und gute 
Saugkälber 53 bis 55; e) geringe Saugkälber 
50 bis 52; d) ältere gering genährte Kälber 


Iten. 
) ften. (Freſſer) — bis —. — afe: a) Maſt⸗ 


— ueber das Vermögen des Fräuleins; 
Rise Merfeld zu Klein⸗Stolzenhagen (rasiert) 


iſt das Konkursverfahren eröffnet. ) ältere Maſthammel 48 bis 49; c) mäßig 


en Freitag, wie ſchon mitgetheilt, en bis. 46. 

tag“ zum Benefiz für Herrn Oberregiſſeur 1 

e 2 = Tata Sonnabend geht bei After bis zu 11], Jahr 56 bis 57; b) fleiſchige 
en Preiſen „Johannisfeuer“ in Scene und Schweine 54 bis 55; c) gering entwickelte 

am Sonntag Abend wird auf vielseitigen 51 bis 53; d) Sauen 52 bis 54; e) Eber 

Wunſch „Roſenmontag“ wiederholt, der Rad] — bis —. 

mittag bringt eine Operetten⸗Vorſtellung bei Verlauf und Tendenz des Marktes: 


Rinder ſehr 
Hammel ſehr ruhig. 
geräumt. 

Abtrieb nach außerhalb vom 14. bis 20. 


Februar: — Rinder, 5 Kälber, — Schafe, 
7 Schweine, — Ziegen. Ba 


langſam. Kälber langſam. 


kleinen Preiſen. 
Schweine vorausſichtlich 


Nach dem Ergebniß einer kürzlich aus. 
geführten chemiſchen Unterſuchung enthielt das 
aſſer der ſtädtiſchen Leitung auf 100 000 
heile 7,90 Theile organiſcher Subſtanzen. 
Bom Boden des Hauſes Frauenſtraße 


Kaffce, Zucker und Chokolade lagern, wurden 
mehrere Packete Chokolade geſtohlen. Die 
Rebe waren vom Dach aus durch eine er⸗ 
ochene Bodenluke eingeſtiegen. — Aus ; 


Viehmarkt. 


viehmarkt.) Amtlicher Bericht der Direktion. 
Zum Verkauf ſtanden 536 Rinder, 2175 
Kälber, 1372 Schafe, 9322 Schweine. 

Bezahlt wurden für 100 Pfund oder 50 ke 
Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfd. in 
Pfg.): Rinder: Ochſen: gering genährte 
jeden Alters — bis —. Bullen, mäßig ge⸗ 
nährte junge und gut genährte ältere — bis —, 
gering genährte 50 bis 59. Färſen und 
Kühe: mäßig genährte Färſen und Kühe 
45 bis 48, gering genährte Färſen und Kühe 
40 bis 44. Kälber: a) feinſte Maſtkälber 
(Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber 68 bis 70; 
der Schulden oder zur Abfindung nach- b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 54 bis 58 
geborener — beim ee >. —— e) geringe a e 46 bis 50 Ä A ältere ge⸗ 

dem verwen ar ift. | or; enährte K. reifer 8 48. — 
theik diefer Art der Eguldentligung ſegt in 1 0 Aan ao Mer Fr 
1 Beende it wi t sent hammel 57 bis 60; b) ältere Maſthammel 45 
bis 53; c) mäßig genährte Hammel und 


ſtirbt. So wird der Einfluß des Todes, der 
alle Pläne vernichten kann, hier völlig un- Schafe (Merzſchafe) 41 bis 44; d) Holſteiner 
Niederungsſchafe (Lebendgew.) — bis —. — 


wirkſam gemacht. In richtiger Schätzung der 
Lebensverſicherung für die Schuldentlaſtung Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 
(oder 50 kg) mit 20 Proz. Tara a) voll⸗ 


der Landwirthſchaft haben deshalb eine ganze a 
fleiſchige, der feineren Raſſen und deren Kreu⸗ 


mehrere Zentner Steinkohlen und Briquets 
i ein Wafcteffel aus Meffing entwendet. 


Verſicherungsweſen. 

— Man ſchreibt uns: „Bei den gegen- 
wärtigen Verhandlungen des deutſchen Land⸗ 
wirthſchaftsrathes iſt auch der Bedeutung der 
Lebensverſicherung zur Schuldentilgung ge 
t worden; und dies mit Recht. Die Lebens- 
cherung ſichert dem Landwirth bezw. deſſen 


Ulie unter allen Umſtänden ein feſtes 
i ital, das zur Abtragung auf dem Gute 


Anzahl landwirthſchaftlicher Vereine mik un⸗ 
eren erſten deutſchen Lebensverſicherungs⸗ 
geſellſchaften Verträge geſchloſſen. Unter an⸗ 
erem ſteht z. B. der „Generalverhand länd- 
licher Genoſſenſchaften für Deutſchland Raift- 
eiſenſcher . im Vertragsverhält⸗ 
ui mit einer der hervorragendſten Gegen⸗ 
itigkeitsanſtalten, nämlich der „Lebensver⸗ 

erungs⸗ und Erſparnißbank in Stuttgart“, 
einer Geſellſchaft, die ſich ganz beſonders die 
Ausbreitung der Lebensverſicherung in land. 
a haftkächen Kreiſen zur Aufgabe geſetzt 
“u Y vr 1 IR FELL EN 


Pfund ſchwer 57 bis 58; b) ſchwere, 280 Pfund 
und darüber (Käfer) — bis —; c) fleiſchige 
54 bis 56; d) gering entwickelte 51 bis 533 
e) Sauen 53 bis 55 Mark. 

Verlauf und Tendenz des Marktes: 
Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 80 Stück 
unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich 


eg bis Mittags 12 Uhr: 66 lich laut gewordene Meinung, der „Flachs⸗ 
. Kälber, 94 Schafe, 253 Schwelne, Lehrerſtandes und Sei due Er bemerti 
* 5 + dazu: Die Ehre und das Anſehen des Lehrer⸗ 
Bezahlt wurden für 50 kg (400 Pfund) ſtundes hängen davon ab, daß die Aufgabe 
Schlachtgewicht: Rinder: Ochſen: eh) voll⸗ und die Arbeit des Lehrers nach ihrer Bedeu⸗ 
fleiſchige, ausgemäſtete, höchſten Schlachtwerths, tung voll gewürdigt und der Lehrer ökono⸗ 
höchſtens 7 Jahre alt — bis — ; b) junge miſch und geſellſchaftlich dementſprechend be. 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere aus⸗ werthet werde. Die Ehre und das Anſehen 
gemäſtete — bis —; c) mäßig genährte junge] des Lehrerſtandes hängen nicht ab von der 

mäſt 3 : mäßig ge een e akei b 5 — 
und gut genührte ältere 54 bis 55; d) gering Menschen . aun er Lehr 2250 1 
genährte Jeden Alters — bis —. Bullen: genau ſo gut Narren md Schufte auf wie 
a) vollfleiſchige höchſten Schlachtwerths 56 bis jeder andere Stand. Wie follte es, anders 
57; b) mäßig gemährte jüngere und gut ges ſein, da doch die Lehrer Menſchen find. Und 
nährte ältere 53 bis 54; ) gering genährte | jeder Dichter hat das Recht, verächtliche und 
27 bis 50. Färſen und Kühe: a) voll⸗ ſprechung. Als heute der Vertheidiger feine 


— 


Stettin, den 19. Februar 1901. | 
1 


— 


Abonnements⸗Einladung i Bekanntmachung. 
Die Ausführung der Tiſchlerarbelten — L 


N 10 2 
auf die „Stettiner Beitun * Ihren — zum Neubau der Königlichen Maſchtuen⸗ 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abonne⸗ der ohen mache eee 7. 

0 N 4 N er Öffentlichen Ausſchrelbung vergeben werden. i 

ment für den Monat März auf die aa en bis In den auf Donnerstag, 
täglich erſcheinende Stettiner Zeitung den 7. März 1901, Vormittags 11 Uhr, im 


ap: : Stadtbaubüreau im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
mit 35 50 fa. mit Bringerlohn 50 Pfg. ee bers und mit entſprechen der Aufſchrift! 


Die „Ste ttiner Zeitung“ wird bez |verichen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffunng der⸗ 
reits am A bend ausgegeben. elben in Gegenwart der etwa erſchienenen Dieter er⸗ 


olgen wird. / 

Die Redaktion Lewe, 3 1 4 
Rei ' oder gegen Einſendung von 1,00 % (wenn In 8 

der „Ste ttiner Zeitung“. a — — a 10 ) von dort zu bezlehen. i 
Frege ren ER 0 Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
„ zun Reraehnng der en ens 
Paſtor von Bodelschwingh, Vergebung der Ausſtellungs⸗ 

0 in — 9 = Nazareth an Fuße — Wirthſchaſten. 
parrenburg bereits 150 größere und kleinere Häuser Landwirthſchaftskammer für die Provinz 
aus den Mitteln, welche ihm Liebesgaben boten, erbaut Nea 5 5 1. der 5 vom 7.— 10. 
u 


hat, in denen epileptiſche und andere ſchwere Kranke . x 

aufgenommen werden, wird in nächſten Wochen 70 ul d. ebe e 
Jahre alt. Seine Freunde wünschen ihm zu ſeinem verbundene Probs Shen rüthe Hadral — — 
Geburtstag die Freude zu machen, daß ihm zu feinem Falkenwalderſtr., Nähe der 7 5 ft u. * 
Geburtstage eine Sammlung von Liebesgaben geſandt Die daſtibſt äu errichtenden! scha a 2 
werde, um für die Dialoniſſen und Diakouen für den einen leiſtungsfähigen Wirth verpachtet wer 0 dem⸗ 
Feierabend, wenn ihre 9 find, und auch — 25 5 e die beiden kleineren Wirthſchaften 

Zeiten der Krankheit bez. der Erholung von ihrem weiter zu vergeben. . 

Den BEE Zogen zu können, als es bis jetzt . Augebote find bis ſpäteſteus 10. März bel der Land⸗ 
Mt. Wir ſchlleßen uns dieſem Wunſche an, und bitten wirthſchaftstammer, Kroneuhofſtr. 22, einzureichen ; die 


um Gaben, welche wir ihm zun 6. März überfenden näheren Bedingungen und ebendaher loſtenlos zu beziehen 
werden. € 3 
Die Expedition der „Stettiner Zeitung“, 
der „Pommerſchen Zeitung“ und des 
„Stettiner Tageblattes“. 


er gingen ein: R. Wandel 3 4 
eitere Gagen nimmt gerne entgegen 
Die Expeditlon. 


Stettin, den 19. Februar 1901. 


Bekanntmachung. 


Nach einer am 14 d. Mis. ausgeführten chemischen 
Unterſuchung enthlelt das Waſſer der hieſigen Leltung 
tu 100 000 Theilen 7,0 Thale organischer Sublhanzen. — TI TI 
Der Königliche olbeipräfident. —— — — — 


v. Hehädeier. B Soennecken’s 1 TN 
IA Driefordner 1 Mar 


IF. Sounnecken » Bonn. BENIN. Leipzie 
eee 


Pegründet 4382., 


—— —— 


Kirchliches. 


r R 
Freitag Abend 7 Uhr Ba onSgoitedbtenfl e 


ausgemäſtete Färſen höchſten Schlacht⸗J Recht hat, Geiſtliche, Ri 
e ans nnn Wie iter mißt um den deutſchen 
ühe höchſten Schlachtwerths, höchſtens] Wie jämmerlich müßte 1 
alt 825605 ei 0 ra e Lehrerſtand beſtellt ſein, wenn er das Rampen Jan. 
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Färſen N Au en beffer um ihn. here Geliebte, auf ihn und ſpie 
und Kühe 48 bis 50; d) mäßig geuährte Färſen] Er wird es aushalten, wenn das der demi: 1 
Bezirk Stettin in 6 Kreiſen, 7 Gemeinden und und Kühe 43 bis 44; e) gering genährte Färſen Volk jeden feiner Lehrer ſich darauf hin an-|ven, das raſende Frauenzimmer von dem An. 
Kälber: a) feinfte] ſſeht, ob er ein Flachsmann oder ein Flem⸗geklagten fern zu halten, ſchlich ſich ihr Bruder 


Kälber (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber] ming ſei. 


eftern in Peſt der ſeit vier Jahren von der Herz. Nun entſtand in dem Herichtsſaal ein 
Berliner Polizei geſuchte Patentvermittelungs- furchtbares Durcheinander. Die Einen nah⸗ 


liner Fi e „Partei, die Anderen ſuchten den Dolchhelden 
lämmer und jüngere Maſthammel 50 bis 52; 8 Berliner Firmen um etwa 10 000 & be- Partei, die An ſuchten der chh 


— Im Bellevue⸗Theater ge ang genährte Hammer und Schafe (Merzſchafe) 44 ne“ Marfi, einer Ortſchaft bei Aquila, verübt. binieri ließen ihn nun liegen und ſtellten die 
8 \ — Schweine: a) vollfleifhige der! Dort lebte mit ihrem Großvater Antoinetta Ruhe wieder her. je 
feineren Raſſen und deren Kreuzungen im] Angelacci ein zwanzigjähriges junges Mäd- 


Berlin, 20. Februar. (Städtiſcher Schlacht⸗ 


zungen im Alter bis zu 1%], Jahren 220 — 280 


de „Ben fiche e Män- 


mit einer tödtlichen Dolchwunde in der Bruſtſ ur: r, i = 5 
zuſammenſtürzte. Bei der Gerichsverhandlung ſerlichen Ukas vom 14. Februar hervorgerufen 


N 3 il ,_yavant, Lebend 
Legehühner, Hei! 


1 Erhältl 


und ſonſtige Dr- 
akität darzuſtellen. 


eu. * 
Fünf Karabın,. ‚Sebruar, 
alle anderen ten ab. Da ſtürzte fi) Kınu Jonna⸗ 
— 2 und Kirchplatz 8. 


chef ſicht. Während die Karabinieri Annahme von Au 

Genera. A K. Städten 
unterzogen. re tung in“ oaler, G. L. Daube, 
wurden geſtern aus Nb r 
ausgewieſen. — Aus Peerbn. Hamburg und Franke 
Man verſichert hier, Schalk Burgh Lol 4 Co. 
terimiſtiſch den Poſten eines Präfidenten 
Transvaal verwaltet, habe in einer Anfpradg't 
an die Bürger erklärt, er ſtimme der Meinung 
bei, daß die Lage der Buren vollſtändig hoffe 
nungslos, und daß es unnütz ſei, den Kampf 
weiter fortzuſetzen. Er fügte jedoch hinzu, er 
wolle es nicht auf ſich nehmen, zu einer Ueber⸗ 
gabe zu rathen, aber er glaube, es ſei vortheil 
hafter für das Land, wenn ſich fämtliche 


5 Ricci Negrini an ihn heran und ſtieß ihm einen 
— Auf einem Maskenball verhaftet wurde langen Dolch in den Rücken, mitten durchs 


ſeines Vaters, 


agent Ludwig Mandl alias Medveczky, wel⸗ men für den Mörder, den Rächer 


atte. mit Stühlen und Bänken niederzuſchlagen. 
— Ein beſtialiſcher Mord wurde in Luco] Inzwiſchen ſtarb der Angeklagte. Die Kara⸗ 


chen. In ihrer Unerfahrenheit ging ſie ein 2 a 
Liebesverhältniß mit Luigi Mosca, einem Neueſte Nachrichten. 
jungen Menſchen, der bereits eine mehrjährige Berlin, 21. Februar. In der Kanal⸗ 
e wegen e 5 kommiſſion des Abgeordnetenhauſes 8 
hinter ſich hatte, ein, und lebte mit ihm wie] neue Anträge eingegangen, nämlich die Regie-] Streitkrä ergeben würden 
Mann und Frau. Als aber der arbeitsſcheue rung zu erſuchen, Vor- und Koſtenanſchlag 188 ER = Aa © 2 
Burſche eines Tages nach Haufe kam und betr. Kanaliſirung der Lippe vorzulegen und Sofia, 1 Februar. Der Zuſtand 
nichts zum Eſſen vorfand, Antonietta aber anzugeben, welche Abgaben z. It. auf den ver⸗J Erbprinzen Boris hat ſich wieder bedeutend 
95 nicht d eee 105 8 2 a min verſchlechtert. 
aß man um Eſſen zu haben, arbeiten müſſe, men, und welche Abgabenſätze behufs Verzin⸗ 5 ; Ye N R 
da erwachte wieder die Beftie in ihm. „Aufljung des geſamten Anlagekapitals mit 3 Proz. tet —— 9 — en ee 
die Knie, u „ſchrie er in raſenderſund Tilgung deſſelben mit % % erhoben wer- nes * . ö 
Wuth. Dann zog der Unmenſch ſein Meſſer den müffen. Die Pofition der Vorlage: Ver-] ines Poftens enthoben und durch den Geſandten 
aus der Taſche und tödtete kaltblütig mit beſſerung der Vorfluths- und Schifffahrtsver -in London, Miatovlics, erſetzt werden. 
einem Schnitt durch die Gurgel und drei hältniſſe in der unteren Havel 9,670,000 M. r —— 
Stichen in Bruſt und Herz die unglückliche wird mit allen gegen eine Stimme angenom- 
welche ſeit ſieben Monaten in geſeg⸗ men. Bei der Berathung der Forderung für 
neten Umſtänden war. Der Mörder floh,] den Ausbau der Spree 9,336,000 /. wird die 
wurde aber am Tage nach ſeiner grauſigen Verhandlung abgebrochen und auf Freitag den 
That von den Karabinieri verhaftet. 22. vertagt. 

Görbersdorf (Schleſien), 19. Febr. Aus London wird gemeldet: Der König 
Geheimrath Dr. med. Petri, der ſich im faiferl.} reift Sonntag Morgen don Sheerneß nach 


Seemaunsſchule 


Geſundheitsamt verdient gemacht hat, iſt jetzt Vliſſingen. Sonnabend Abend begiebt er ſich F 
Chefarzt der Dr. Brehmerſchen 1 für lan Bord der Nacht „Viktoria and Albert“ und Hamburg- Waltershof. 
Lungenkranke hier. Vor fünfzehn Jahrenſübernachtet auf dem Schiffe. Das Geleit ge Prantifa Ide ot iI 


Vorbereitung und Unterbringung 


verließ Dr. Petri, ein Iongiähriger Aſſiſtent[ ben die Kreuzer „Auſtralia“ und „Severn“. 
P feelußtger Anaben. 


von Dr. Brehmer, Görbersdorf, um ſich für Wien, 21. Februar. Der geſtrige Par⸗ 
Hygiene an einer Univerſität zu habilitiren. lamentsverlauf veranlaßt die Zeitungen, bei 


Er wurde aber in Berlin feſtgehalten, wo er der Beurtheilung der innerpolitiſchen Situa⸗ Zoe: ran 
zuerſt als Kuſtos des unter feiner Leitung] tion wieder einen recht peſſimiſtiſchen Ton an⸗ „ EEE EEE 


eingerichteten Hygienemuſeums und Ipäter| zuſchlagen. Auch in Parlamentskreiſen, be- N 

lange Jahre als Vorſteher der batteriologiſchen ſonders bei der deutſchen Partei, iſt die Stim⸗ Voͤrſen⸗Berichte. 
Abtheilung des kaiſerl. Geſundheitsamtes thä⸗ mung gedrückt und man iſt wegen des Auftre-] Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirttz⸗ 
tig war. Jetzt iſt er wieder an die frühere tens der Deutſch⸗Nationalen, welche die Czechen ſchafts kammer Pommern. 


2 


Am 21. Februar wurde für inländiſches 
Getreide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Eis . Roggen 130,00 bis 138,00, 
Weizen 150,00 bis 152,00, Gerſte 132,00 bi 
1155,00, Safer 125,00 bis 188,00, Kartoffeln 
32,00 bis 40,00 Mark. 

Platz Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
138,00, Weizen 152,00, Gerſte 155,00 bis 
Fo REN. Kartoffeln —,— Mark. 

augard. Roggen 192,00 bis —.— 
Weizen * bis aa a) Gerſte rer 
Safer —,— bis ——, 
toffeln —,— bis —,— Mark. 
Platz Neuſtettin. Roggen —,—, Weizen 


Stätte ſeines Wirkens zurückgekehrt. beim Skandalmachen umterſtützt haben, 
Gotha, 20. Februar. Die alte Stern- erbittert. Man befürchtet, daß die Schließung 
warte, an der Zach, Ende und Lindenau thä⸗ des Parlaments nicht zu vermeiden jein wird. 
tig geweſen ſind, iſt niedergebrannt. Brüſſel, 21. Februar. Delegirte 
Trieſt, 21. Februar. Hier wüthet eine | ſämtlicher belgiſcher Feuerwehrkorps werden 
fürchterliche Vora mit einer Geſchwindigkeit im Juli nach Berlin reiſen, um dem Feſte des 
von 80 Km. in der Stunde. Am Küſtenlande 2 Fünen Jubiläums der Berliner Feuerwehr 
hat der übrigens ſtrenge Froſt unberechenbaren beizuwohnen. rg a 
Schaden an den Kulturen angerichtet. 8 Utrecht, 21. Februar. Präſident Kru⸗ 
Negpel. 16. Jchruor, Vor dem nen- 9%, supfängt an I. März hen ein Alben RE 
politaniſchen Schwurgerſcht wird feit einigen aeg 7 ar — e 
8 bende . — ſowie di Kifte derjenigen Gemeinderäthe zu 
meoll verhandelt, der im Oktober P. J. DEI überreichen, die eine Reſolution zu Gunſten der 
Gaftwirth Antonio Negrini ermordete. Aus Miabhängtgkeit der Amen 3 1 


en. 
5 2 5 i3, 21. Februar. Das Gerücht, der 
mit der Wirthstochter Nina geliebäugelt hatte. e . Sa Dorrien ſei — deni 


—,— Mark 
ch General Botha mit ſeiner ganzen Kolonne, be⸗ 


Stein. Roggen —.— bis —.— 


5 ſtehend aus 2000 Mann, gefangen genommen Weizen 152,00 dis —,—, Gerſte —.— 

allerhand Ausflüchte und traf Anſtalten, aus wird amtlicherſeits dahin berichtigt, daß Smith] bis N 2 . 
ee den. Sein j re , —.—. Haſer bis —,—,. Kar 
Neapel e Geliebte] Dorrien nur eine Niederlage erlſtlen hat, wo⸗ er 1 52 8 


toſfeln —,— bis —,— Mark. 


AR zen bei 28 Mann getödtet wurden. Auki 4 1 
Stelldichein kam. Doch als das Liebespaar = 2 . , uklam. Roggen 130,00 bis 133,00, 
in r e Auseinanderſetzungen begriffen 8 3 Beh 22, in ich . Weizen 148,00 bis 151,00, Gerſte —,— bis 
war, erschien der Vater auf der Bildfläche nd] mia gegen den wer tan der danichen Au. —.—, „Yale: 128,00 bis 130,00, gariaffen 

bhaber wie ed dem nun ur ipfen an die Verein Staaten ausgeſpro-—.— bis —,— 0 
Der Plan iſt jetzt völlig aufgegeben. Play Greifswald. Roggen 133,00, 


igen Streite, 


nern kam es zu einem 
ater des Mädchens 


en. 
Briefliche Berichte aus Helſingfors mel- 


Weizen 151,00, Gerſte —,— er 130,00 
den, daß eine große Bewegung durch den kai⸗ e — def 5 


Kartoffeln —— Mark. 

Stralſu nd. Roggen 130,00 bis 132,00, 
Welzen 147,00 bis 147,50, Gerſte 133,00 bis 
—.— Hafer 125,50 bis 136,00, Kartoffeln 
35,00 bis —,— Mark. 


ſtellt es ſich heraus, daß es dem Angeklagten 5 2 F 
nicht zu verargen war, wenn er die Nina nicht ERS 5 Alle älteren Gewehre der 
um Altar führen wollte, denn die hübſche deponirt zu werden. Alle älteren Gewehre 
Wirhetochlel halle mindeftens Jo viel Lieb CCC 
haber, als Finger an der Hand. Ihr geſchiclt. 

Vater hatte ſich gegen den Korallenfiſcher auch 


licht gerade ſanftmüthig aufgeführt, ſondern r a 
len Bemühungen, den jungen Mann Telegraphiſche Depeſ chen 


zur Heirath zu bewegen, einen 10 Zentimeter London, 21. Februar. Die geſtrigen 
langen Dolch in der el 7 = Abendblätter melden aus Kairo, daß die blu⸗ 
e A 955g dert habe tigen Zuſammenſtöße zwiſchen den Soldaten 
und man rechnet allgemein mit feiner Frei] des 14. und 15. ſudaneſiſchen Bataillons weit 
lächerliche Lehrer darzuſtellen, wie er das lernſterer Natur geweſen find, als zuerſt berich⸗ 


Kanarien-Edelroller 
1 teftourenreieh, zart u.langgehend, 
1 versendet streng reell gog. Nachn. ! * 
Garant. f. Werth u. gesunde Ank, 
DO-BOMk. Krät- 9 mn 


Ergänzungsnotirungen vom 20. Februar. 

Platz Berlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
145,00 dis —,—, Weizen 157,00 bis —,—, 
Gerſte —,— bis —,—, Hafer 150,00 bis 
—.— Mark. 

Platz Danzig. Roggen 126,00 bis 
—,—, Weizen 154,00 bis 156,00, Gerſte 
135,00 bis 138,00, Hafer 126,00 bis 127,00 
Mark. 


Dzellevue-⸗Theater. 


Freitag: Bous giltig. 
für den Oberregiſſeur Heiske: 


k „ tag. 


Welt marktpreiſe. 
Es wurden am 20. Februar gezahlt loko 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
und Speſen in: 


e weinchem 
Neiwyork. Roggen 147,75, Weizen 171,25 


Scher Mir. — Preisliste gratis, 


2 e 3 i Mart. 
beleben e a Braie | Johannisfeuer. er Ltwerbool. Weizen 175,75 Mart. 


1000 200 Bee 50 Pf., 3 Mauritius 9 Pi. Sonntag Nachmittag: 
. S 


ca. vorn ' Bart. 
Wa W“ Sen ii Yo oe Der arme Jonathan. Wr 

„ ee. Nürnberg. N . oe en . 
Abends: Roſenmontag. N ga. Roggen 146,25, Weizen 174,52 


Mark Franco, 
Spitzer, Tiuste 1/84, via Schl. 


Getrocknete thüring. 3 flacmen, 
jahrelang haltbar, liefere bis zu 5000 Kilo. N 
Naotleh Sander, Gifut. 


Gentralhallen-Theater. 
Nur noch kurze Zeit: 


Fritz Steidl! 


Morris Cronin! Les Legay's! 


Bremen, 20. Febrnar. (Börſen⸗Schluß⸗ 
Berſcht.) Raffinirtes Petroleum. Ofſi⸗ 
zielle Nolirung der Bremer Petroleum⸗Vörſe.] 
Loko 7,20 B. Schmalz fer. Wilcor in 
Tubs 39% Pf., Armour ſhied Th 39, 


N pohl eſelti, 

24. ahnschmerz tt ꝛc. ic. ic. Pf., andere Marken in Doppel⸗« e 0¼ Pede 
> Bars 

eee e , Mm aber zur Krop's Anfang Suhr, Gintaf 18 uhr. aaſſe ? une. Speck ſtetig or = 


— 


Sonntag: 2 Vorſtellungen. 
3 en. „ek Gentralhallen-Tunnel: 
Gelee, N ee d Pincbecrgeien ——. nn 


Io e 10 378286100, 55.4 vr | Upmeordia-Wheaser, 
e . , un 8 2 
N 8 3 ·dPoalteſtelle der elektriſchen Straßenbahn, 


will, thut es des Proſites wegen, nur Kropp hilft ficher } 


1 * 2 10 
in allen Drogerien. .- 


Vorausſichtliches Wetter 

für Freitag, den 22. Februar. 
Anhaltende Kälte, meiſt klar. 

EE BEL TR er ERREGT = 


Familien Nachrichten aus auderen Zeitungen. 


ente Freitag, den 22. Februar 1901, 
Zucker- nben de 8 Nr K Abends Ss Uhr. Ae, ＋ 8 Pfuhl [Strat fund] 
2 Y chtsſecretär Kumm [2 . 
eee ee Große Extra ⸗Vorſtellung. Verlobt: Fräutchn ig lbtoiats at Gern War 
Kran e Nur Künftler 1. Ranges find engagirt. Schrelber IStrolſundl. Fräulein Margarethe Erdmann 
s Nach der Vorſtell.: Gemüthliches Beiſammenſeln. mit Serrı Guftav Trettin [Altdanım: Stettin]. 
FE Geitorben; Bahnarbeiter Richard Mathias, 53 


Morgen Sonnabend: 
Master tean g. Stargard]. Leutnant Georg v. Bandemer. 20 


erlang. allein Befreiung durch 
Berlin Graf Friedrich Karl v. Bismarc⸗Bohlen 


Grosse Speeln 
Nach der Vorſtellung: 


2 GLYCOSOLVOL“ :6räa burg b. Zarnekow] Rentier Alexander Pietſch⸗ 

3 — Vereins : Tanz: Kränzchen. ng 3 Sen, Tee Gm Bent 

a 7 romin- Trypsin“ i & Swinemünde! Rentier Theodor ? 3 
on Apotheker R. Otto Lindner, Dresden-. Bock-Izrauerei. De Frau 4 * . eb. 3 
30 J. [Prenzlau] Wittwe ne Reinke geb. 


Repplin, 76 J Stargard. Frau Agnes Völker geb. 
Mönte, 39 J. [Raſewalk!]. 


Polytechnische Gesellschaft, 


Freitag, den 22. Tebruar, Abend Uhr: 
Ingenieur Fleischmann: 


Herr 
„Die elektriſche Beleuchtung der 
1 ‚Sifenbabuwagen". ; 
9 1 aS Uinigfien die -Sinmer Bein ® 2 


im Vertrieb meiner 3. stiften. 
he eee eee, 
u ꝛ6. f der, Gl at. Streng m. a re 


+ Hfadf-T beater. reife der lde: 


v N . 
Entree 25 Pfg., Reſ. Platz 50 Pfg., Sperrſig 75 Pfg. 
Freitag: N, Serie (gelb, Vereinskarte giftig. 


und — — — — Dr, Brieſemeiſter. 20 WWirhelmfteahe 


anne Prei. N Die Räuber. Wawelewsky'e Va 


Anfang 8 Mir. Ende 12 Hhr. 


152,00, Gerſte —,—, Hafer —, , Kartoffe n 


— 
arte = — 


u 


— — 


A ee 5 
Fe N 


. 


. 


— .. 


N 


F 


wur 
* 


en 


ä 
Nr Eu 


- a 275 nd bis 
12. März 1001, Vormittags 11½ Uhr, verſtegelt 


Hamburg, deu 20. Februar 1901. 
Hamburg⸗Amerika⸗Linie. 
Die nächſten Abfahrten von Poſt⸗ und Paſſagiecr⸗ 
Dampfern finden falt: 


Nach Newyhor f: a Fond. Graf Waldersee. 


4 2 3.13. „ Batapfa. 
5 m 10,18: Peunſylpania. 
7 * 17/3. „  Rulgaria, 
8 5 24.13, „ Prctoria. 
2 8 31 /. „ Phoenicka. 
J m 4./4. Schuellpd. Deutſchland. 
* w 7/4 Poſtd. Patricia. 
“ — 14.14. „ Graf Walderſe 
„Portland (Maine): 2/3. „ Weſtphalia. 
5 ri 18/3. „ Teutonia. 
„ Boſton 2.53. „ Weſiphalia. 
7 18/3. „ Teutonia. 
6 Baltimore 27.2. „ Alexandria. 
4 * 6/36. „ Rethanta; 
„ Philadelphia: 5.3. „ Aſſyria. 
3 - 19/3 „ Artemiſia. 
„ Meworleaus: 25%. „  Granarla, 
„ Cuba u. Hanti: 1%. „ Hungaria. 
5 —＋ texico: 7/3. „ Conſtantia 
— , Wolaria, 
„Porto Rieo u. a 

Ceutral- Amerika:] la „ Caſtilia 
Oſtaſien: 24.2. „ Segovia. 

4,8. Alubria. 


Der Thällt⸗ Tee des Aus ſchuſtes zur 3 
der evangeliſchen Kirche in Oeſterreſch“ iſt es 
danken, daß dicſe Bewegung ſich bald auf das klare 
Ziel der Gründung geordneter evaugeliſcher Kirchen⸗ 
gemeinden und Predigtſtgtionen richtete und trotz des 
harten, gegen ſie ausgeübten Druckes einen durchaus 
ruhigen und würdigen Gang bewahrte. 

In allen Theilen Oeſterreichs haben bereits über 
40 evangeliſche Geiſtliche zur Verſorgung nen ſich 
erſchließender Orte wie Kloſtergrab, Braunau, Karbitz, 
Turn, Dux, Krammel⸗ Oberfedlitz, Hohenelbe und 
Langenau in Böhmen, Trüb ein in Mähren, Mürzzuschlag 
in Steiermark und Vilſach in Käruthen ang ſtellt 
werden müſſen. Weit größer iſt die Zahl der füngit 
eröffneten Predigtſtationen, ſowie der die run 
evangeliſcher Gottesdienſte begehrenden Städte und 
Dörfer. Abermals würde in kürzeſter Friſt eine Reihe 
neuer evangelischer Kirchengemeinden in bisher. gauz 
römiſch⸗katholiſchen Gegenden entſtehen, wenn für Die 
erſten Bedürniſſe derſelben genügende Unterſtützung in 
Ausſicht geſtellt werden könnte. 

Soll das ſo verheißungs vol begonnene Glaubnes⸗ 
werk ſeinen ſegensreichen Fortgang nehmen, ſo muß 
das proteſtantiſche Deutſchland dem „Ausſchuſſe zur 

de der evangeliſchen Kirche in Oeſterreich“ 
Vorſitzender: Superintendent Meyer in Zwickau i. S.) 
ohne Verzug bedeutende Mittel zur Verfügung ſtellen. 

Wir richten deshalb an alle, die ein Her, für das 
Evangelium und die deutſchen Brüder in dem uns fo 
— verbündeten Nachbarſtaate haben, die dringende 

t 


Sendet Gaben und ſammelt unermüdlich 
Beiträge Fir die. -enangeliſche Bewegung in 
Oeſterreich a 

Dleſelben nimmt entgegen der Schatzmelſter des 
Werkes, 55 Rechnungsrath Stade in Halle a. S., 
Domplatz 1 
Anlieferung von 4 400000 K Portland · Cement. 

ſpäteſtens Dienftag, den 


und poſtfrel an ug . Re e liegt 
im Zimmer 5, Högrtenſtraße Nr. 111,117 ber init 
aus, kai auch gegen bolihreie Einſendung von 50 Pf. 
in Baar bezogen werden; Briefmarken werden nicht 
angenommen; Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. 
Breslau, 18. Februar 1901 
Agoönigliche Eilenbahndirettion. 


Es ſtehen zum Verkauf: 


an der Turnerſtraße: 3 Bauſtellen von je 20 m 
Breite (791, 910 und 603 qm groß): 
an der Kaiſer-Wilhelmſtraße: 2 Banſtellen von ie 
24 m Breite (1249 und 1054 qm groß); 
an der Karkutſchſtraße: 1 Bauſtelle von 
Breite OR qm groß!. 
S. mimmt entgegen 
Stettin, 16. Februar 1901. 


Die Reichskommiſſion für die Stettiner 
Feſtungsgrundſtücke. 


21 m 


N ee 
Creditanstalt 


Ae Capital 10 Millionen Mark. 
Stettin, Schulzenſtr. 30 — 31. 
Wir verzinſen bis auf Weiteres prontiionsfreie 

Einzahlungen 


nit 8 


© 
2 0 bei täglicher Kündigung. 


„Unmonatlicher Kündigung, 
n . „ 


1˙ 
%, „ Imonatlicher Kündigung. 


Billigſte Ausführung jeder Art bank⸗ 
geſſchäftlicher Transgetlonen. 


Freitag, d. 1. März, Abends 8 Uhr, 
im grossen Coneerthaussaale: 


Lieder- Abend 


gegeben von 


Jettka Finkenstein. 


Eintrittskarien nummerirt Mk, 2.50, 
ünnummerirt Mk. 1.50, Loge Mk. 1.— in 
Simon's Musiknlienhandlung, Königs- 
platz 4. 


6 esche Sterbekassen- 
Gesellschaft zu Stettin. 


— Gegründet 1784. 


Am Sonntag, den 3. März d. J., Nachmittags 
3½ Uhr, im 8 Schroeder, Gliſabethſtr. 56: 


Außerordentliche 
General : Verſammlung. 


Tagesordunng: Statutenänderung. 
Stettin, den 15. Februar 8 8 
Der Vorſtand. 


Leichen⸗ 
M. Hoppe, cane, 


jar, 
Kloſterhof 21. — dag 71. 
Großes Sargmagazin 
n. eigene Sargtiſchlerei im . 
ene Ae und hell polfrre, 
Altdeutſche e ee ! 
Kiefern Planken, hai d ganzgekehlte Sür ge, 
Metall Jinkeinſäge 
ſtets vorrät ſolid en Preiſen. 


Sterbegewänder u. Garnituren iu großer Auswahl. 
Heberführungen von und nach auswärts. 


EBären-tpotbeke. Dentschestr, 5 


nahe der Pölitzerſtraße 


ages Wen der bombopathiicen Geutrat:"pothete | 


lmar. Schwabe iu Leipzig. 


Am 1. 
e Vorbereltung 1 das ſtaatl. Handarbeltlehre⸗ 


Apotheke zum un Lindenſtr., Ecke Grüne . 


(Bestandtheile 0 A Eisenjodür in 100 T. HHH eherthrau). 


verintultet 


. esellschaftsreise em 


nach 


dem Orient, 


Italien, Spanien. 
26. Februar, 33 Tage, 1759 Mk. 21. März 80 Tage, 925 Mk 
Aegypten bis u. nt e und 9, April 43 1300 „ * P t ] 
na 5 
.. war, 34 Tees 1250 Mi. 10. April » 5 05 „us Ober- 1. Marz, 45 Tage, 1800 Mk, 
Ostern in Jerusalem, 2. Mal 20 580 „ $ Italien. 19. April, 45 „ 1800 n 


Sonderfahrt im Westlichen Mittelmeer 


mit 5 prachtvollen Dampfer „Behemin‘ vom Ovsterr, Lloyd 
April, 37 Tage, 1100 bis 2100 Mk. nach Tage der. Kabinen. 


m Nach 
Russland, re England, Schottland. 


Neue Touren im April u. Mai. 
19. November 1901. 


Elfte Reise um die Erde ::3:% 


Im Preise: Fahrt, Führung, Hotel, Verpflegung, Besichtigungen, Ausflüge, Ab- und Zugänge, Trinkgelder zu Wasser und zu Lande. 


Für Einzelnreisende 
Fahrkarten „ Fahrscheinhefte u enen tinien nach Aegypten, Palästina, Italien 


sowie mach allen Ländern der Erde in beliebiger Zusammenstellung, 


Tunis u. Algier, 


15. März, 41 Tage, 1650 Mark. 


In AR ns Friedrichstrasse 72. 


&  Prospeete kostenfrei! 


Carl Stangen” Reise- Bureau, 


0 — . Gegründet 
1868. Berlin V., Frietietrssen, 88. 


Erstes und ältestes deutsches Reisebureau. Agentur . bedeutenden Eisenbahn- und Dampf ouiff- Gesellschaften. 
Fahrkarten- und Fanrscheln-Verkauf im internationalen Verkeir. Amtliche Ausgabestelle für Rundreisehefte,. 


sr Wir bitten unsere > seit 33 Jahren bestehende Firma nient mit später entstandenen 


ähnlichen Firmen zu verwechseln, 


Lette-Verein 


unter dem Protektorat J. M. der Kaiferin 
und Königin riedrich, 


Berlin SW, 
Kin ee 90. N 
beginnt der uus Gurſus zur 


Das Sommerſemeſter 1901 beginnt am 15. April. 
1 auf Anfrage unter Zuſendung des Programms 
Die Direction. 


—— in m 


Aufſehen erregt 
I nene Pflanzenfleiſch⸗Extract f 
„Siſogen“ 


In wchlarlgnas und A ee bedeutend 


riunen⸗Eramen, welches auch für ſolche Da⸗ 
men ‚erforderlich iſt, die ſich zur Induſtrie⸗ 
Iehrerin ausbilden wollen. Dauer des Kurſus 
f. Handarbeitlehrerinnen 8 Monate, für 
eee inel. Handarbeltlehr.⸗ 
Examen 2 Jahre. Auswärtigen Dauen bietet 
das Vietorlaſtift. Damenpenſionat des Lette⸗ 
— ein angenehmes Heim m mäßigen 
rei ien 

In der Haushaltungsſchule des Lette⸗ 
Vereins, Eliſabethſtr. 27a, find noch einige 
Plage zu beſetzen. Ausb. in allen hauswirth. 


| a beſſer 
ö im Brelie aber e um AR re 4 


RE billiger 


wle alle 3 Henn nleiſchertraete, ſollte es in keiner Küche fehleu. 


ſchaftl. Arbeiten, im Bach Waſchen rend 
a Haudarb. u. Schueldern, lewis, Bart at 85 TE EEE TER 
bild. in Elementarkenntniſſen. Tur 0 eingedickt : Topf & 


n res 100. Deutiches Gewicht 


fang. Dauer des Kurſus 1 Jahr. Mäßig 


1% 


Aufnahmebedingungen. Auskunft über ſämmt⸗ 2 N N 1% N 3 M 
liche Inſtitute ſchriftlich wie mündlich durch die flüſſig: Flasche 4% e 1 —— 5 z 


Regiſtratur des Lette⸗Vereins, BE wochen⸗ 

tägl. von 9—6 Uhr. 1 
Proſpekte as und feat, - 5 

—— 


RS“ Tilionese 3 
(Schönheitsmtitel) entfernt 5 
ſproſſen, gelben Teint ꝛc. & Flc. 2 


1 Mark. 
Enthaarungsmittel 
zur ſchnellen Entfernung vor Arm⸗ 
und Geſichtsbaaren -(Bartipuren bei 
Damen) à Fle. 2.50 Mk. u. 1,25 Mk. 


Haarfarbe 


zum echt Färben ergrauter und rother Kopf⸗ und 
Barthaare in allen Nüancen, garautlirt unſchädlich. 
Ih Fle. 350 ME, ½ 8 Itc. chem. g gabrit 
0 m. Fabr 
Rothe PO Co. gegründet 1849: 
Bertin SO., Dranienitr. 207 


In Stettin mr allein echt zu haben in der 


R Lo dba i. 


Verkaufsſtellen befinden ſich bei ve Firmen: 


Bartelt, Schillerſtr. 15, 


Otto Borgmann, Lindenſtr., Theodor Braun, Paſſauerſtr., 


ſtraße, Richard Franzen, Kronenhofſtr., Walter Gauger, Falkenwalderſtr., Hugo Gortatows 
Roßmarkt 17, Franz Haack, Stoltingſtr 1, Gust. Heil, Friedrich Carlſtr. 4, Gastav Ho 


Yuguftaftrahe-Ete, Max Kaufmann, Heinrichſtr., 
Barulmſtr., Ernst Leuman, Stönigsthor, 
Bollwerk 22, Paul Müller, Lindenitr., Wilu. Olm, Falkenwal erſtr, Herm. Pre uns, Arubtftr. 1 
Rehbein Nachf. (Ernst Grütt), Friedrich Carlſtr., Eric Richter, Breiteſtr. Rothe 
Drogerie, Gr. Wollweberſir, Paul Scheer, Bismarctſtr. 27, H. G. Schmid 


Gesoaw. Kla wieter, Königsthor, 


Stuhlmac ner, Gi. f brehtitr., Conrad Sz ymns x,, Faltenwalb: erſtr. 
Emil Wieluner, Uindenſtr. Otto Winckel, Brelleſtr, Herm. zuſtav Adolfſtr. 8 

- Falkenwalderſtr. Adler-Drogerie“. 
Vertretung und Lager bei Herrn Rich. Franzelin, Batuimſtr. 79. 


ganze. 


Nur 9% Mark! 


franco jeder Bahnstation 
kosten 50 Mtr. — 1 Mtr. breit. — bestes, verzinktes 
Drabtgeflecht zur Anfertigung von Gartonzäunes, 


t PN 
Wühnerhöfen, Wildgatter. Man verl. über alle Sorten 
Goflecht, Staohel- u. Spalierdraht Preislisto No, & 
und Gebrauchsanleitung gratis von 
J. Rustein, Ruhrort a. Rh. 


lei Drüsen, Sorofeln, englischer Krank- 
heit, Hautausschlag, Hals- und Lune 
Krankheiten, altem Husten, für schwkcn- 
liche, blassaussehende Kinder empfelile jetzt 
wieder eine Kur mit ineinem beliebten, welt 
und breit bekannten und ärztlicherseits viel 
verordneten Lahusem’s Bod-Eisen- 


Lebherthran 


Durch seinen - Jod-Fisen-Zusatz der beste und 
wirksamste Leberthran. Allen ähnlichen Prü- 
päraten und neueren Medikamenten vorzuziehen, 
Geschmack hochfeiu u. milde, daher von Gross 
u Klein ohne Widerwillen genommen u: leloht 

vertragen. letzter Jahresverbrauch 50,000 Fla- 
schen, bester Beweis für die Güte u. Beliebtheit, 
Viele Atteste u. Danksagungen darüber. Preis 2 u. 

4 Mk, letztere Grösse für längeren Gebrauch profit- 
licher, Nur echt mit der Firma des Fabri- 
kanten Apotheker Lahusen in Bremen. Wo 
nicht echt zu haben, gern direkte Zusendung. Zu 
Unben in allen Apotheken Stettins u. der Vororte. 


Fahrrad⸗Verſandt. 


Prima Marken zu billigen Breiten gegen Nachnahme 
Alfred Koch; Ciſenach. 


1 Südfruchikorb 


118 15 1 12 Mandarinen, 1 Pfd. Trau- 
benrosinen u, Krachmandeln, 1 Pfd. Smyrna-Feigen, 
1 Pfd. Cnllifat - Datteln A 3,50 franco Fr 
Ananas, tadellose Früchte, pr. Btück A 2 
u. 2,50. Ausführliche Prelaliste gratis u. 
franoo. 9% Pfd. extra Catbarin.- 


- Th. Schür- Kdt 
67, Conventatr. A 2280 


— —— 


durch Wohlgeschmack 
und losende Wirkung 


Balz-Extract-Bonbons 


Malz-Suppe Hustenbonbons. 
en-Extract zur Emährung magen- 
Suppen. darmkranker Kinder 
Kalz. Dr. (80% Hellungen erzielt). 
mit Malz-Extract, das neue 
Leberthran-Emulsion :: "si... "=. 
Mittel zu einer 98 — 


in allen Apotheken zu haben, en 
i Ed. Loeflund * Co. Stuttgart. 


norkommenden Eiſenarbeiten, im Vorzeichnen und Anreizen durchaus vertrauten 


Meister oder Vorarbeiter 
e 


eln Ka. Vogler, A.-G., Könie 


Carl te e Reise- Buren, Berin W., Friedrichstr. 2 


‚hönieliche Thlerärztliche Hochschule in Hannover. 


Nähere Auskunft 


Suren en G. m. b.H. 


Ferd. Andres, Ellſabethſtr. = zen Arndt, Kaiſer Wilhelmſir, Wiln. Barkow, Birkenallee, Franz 
d Bölitz, altenwalderſtr., Carl Jul. Boro gardt, Faltenwalderſtr 120, 
Alfred Bargener, Moltkeſtr. 1, Rud. 
N. Burkhardt, Frauenſtr. 40, Franz Daugs, Kaiſer Wilhelmſtr. 4, Druscike u. Ze inert, Röligerftr, 102, 
G. Ewald, Falfenwalderfir. 31, Carl Falkenthal, Pölitzerſtt 83, Julius Fiebing, Guſtav Adolf⸗ 


. Jul. Fein Söhne, 


Grenzſtr. 15, Carl Horst, t, Mittwochtr, 17, Eduard Jacobs, Kantitr. 5/6, Max Kanluta, Moltt:: und | HA und Schuhwaaren fabrik, Harthe in Sachen 
Robert Kö an, 
Herm. Lieske, Fallenwalderſtr. 134, Ferd. br 
Paul 
euz- 
Katier Wilhelimſtr., 
Gebr. Schönfeld, Köuigsſtr. 7, Otto Sohönmann, Bismardiir. 7, Bernh. Schulz, Bigimarckſtr. 27, 
Ernst Seefeld, Königsthor, Setzke & Semmler, Bauniſtr., Bruno Steindamm, Mioltteſtr. 17, Paul 
3. Brando Totzke, 9. Wiln ww. itt, 


—ů;ñr—m— —— —— — ſ— 
Eine mittlere Schiffswerft ſucht einen tüchtigen, energischen, mit allen em Schiffbau 


erbeten mit Angabe von Alter, früheren ee N unter 


Originalllacons zu 10 Literfl. Tafrlessig un 
den Sorten natural und weinfarb's 1 M., 


a l’eitragon 1 M. 2 
herbes 1 ME BO PR , a Anes 


hu Stettin cht zu 
2Ifred Bürzener. 
Johannes Feld. 
Emil Henschel, 
Franz Laabs. 
Max Moecke's Wwe. 
Theodor Fee, 
I udwie Renemann, 
Erich Richzer. 
Wax Eohtittn Wachf. (. Hager). 
Bernhard Förulz, 
Otto Zantr. 
Emil Wieluner, 
Jans Neu er. 


— — nn 


haben bei; 


8 = ‚KATARRH 
a ESPIC" 


RR 
5 2 die Sr AN r E 
geklommung. ame 1 Nerrenschmerr. A 
> _Taalı 1 1% . tsch el r. St-Lazare, Paris W 


"32 sunset tape and tn Io ur 


Men Et re; © — 


el ud Stell 


365 Stück wichtige Gegenlände 
um nur 3 Mark. 


1 prachtvoll vergoldete Uhr ſammt ſchöner Kette 
mit einjähr. ſchriftl Garantie; 6 St. feine Taſchen⸗ 
tücher, farbig od weiß: Halskollſer mit oriental. 
Perlen, ſchönſter Damenschmuck: 1 hübſcher Herrenring 
mit imit. Edelſtein, auch für Damen; 1 Garnitur 
Double⸗Gold Manſchetten⸗ und Hemdenknöpfe, alles 
mit Patentſchloß; 1 prachtvolle Agarrenſpitze mit 
Bernſtein: 1 ff. Taſchenmeſſer; 1 Sk. her 
oilettenſeif?: 1 Rederporteinonnate;- : 
I ſpiegel mit Ci; 1 Baar Boutons ik ia, Brill, 
ſehr täuſchend; 1 cwiges Notizbuch! 20 Gegenftäude 
für Korreſ ade „ und 265 div. (Segeits 
ſtände im Hauſe unentbehrlich gratis. Alles zuſammen 
mit der Uhr, die allein das Geld werth iſt, koſtet nur 
3 Mark. A 

Vrjandt gegen Nachuahme durch das Neue 
Krakauer Verſaudthaus . 


F. M indisch, Krakau X/21. 
Für Nichtpaſſendes Help retour. 


Errichtet in allon 
industriellen Staaten 
runde 8 teine 
. e und lat 

tindigen und Hure 
Testen Radialtkon- 


Wilhelmplatz 1. 
Fernanrschar439, 


Specialgeschäft 

De für 

I Fabriksehornstoinbau 
| und 

3 und 12 
2 — 


Sohlenſihze-Eiwiehſachen. 
Spezialitä 5 

Walk: Schube An: Stiefel, 

Schifferſchuhe, 


empfehlen 


7 6. jör Ge er 


= - |Gehör: 7991 90 


Apotheken 7 Btertim, 
Best.-T. 20 g Ol. ru dule. 4g 
Ol Cajeputi 8 F Ol Chnmomill. aeth, 

Germ. 3 ½ Ol, Campferet. 


Nur Sahne Caονα‘ e sCubh'! 


R wirken sofort u. ohne 
Rückschlag bel Harnröhrenent- 
zündg., Blaseukatarrh etc. (Keine 
Einspritzung). Preis ½ 1. 1.60, 


„Fl. Mk.Ayath.Hofmann „Schkenüitz-Leipzig, 
Stettin: Elephanten-Apotheke, G Giesebrechtstr. 


Gäu ſepökelfleiſch 
d Pfd. 40, 50 u. 60 , 
 Gänfegrieben 
kann Weiss, 


Louiſenſtraße 21. 


assersucht a 
beſeitigt naturgemäss, 
garantiert schmerzlos, 
Nat gratis; 


Friedrich 2 Münster, W. 
Langenst r. 30. 


Tüchtiger Vertreter, 


welde in der beſſeren Colonialwaaren- u. Delicateß⸗ 

rauche gut eingeführt iſt, von einer größeren, 
beitasgsfähigen Conſervenfabrik Braun ſchwe igs 
geſucht. Offerten mit Angabe von Referenzen ub 
No. 3390 au G. I.. Dauhe u. Co., Brand,. 
ſchweig, erbeten. 


Klinisches Institut für 


Schwerhörige 


Friedrichstr, lose. 
t. Ber Prospekte frei. 


Börsen-Interessenten! 


Leset die „Neue Börsenzeltung‘‘, 


Probenummern und franco durch die 
Expedition, Berlin SW., Zimmerstr. 100. (% 


Cn 


